
arbeıtung; Auswertung un! Evaluierung der gefundenen Sachverhalte; Methoden-
krıitik bestehenden Aktivıtäten un Prognose für dıe weıtere Entwicklung.
Diıese Arbeitsmethode wurde 1ın uüuber Universitätsstädten praktızıert. Die
Einzeluntersuchungen Ort dauerten zwischen un Tagen. Auf den
Ergebnıssen dieser Arbeıt VO  - mehreren hundert studentischen Mita_rbeitern baut
der gesamte Beriıcht auf.

Besondere Aufmerksamkeit wird der Leser dem Kapıtel wıdmen, ın dem
das soz1al-Okonomische, politische, kulturelle, intellektuelle un! apostolische eld
der Studentenschaft Asıens umrissen wıird Angesichts der beschriebenen Unter-
suchungsmethode wird der Leser allerdings bedauern, da dıe Datenverarbei-
tung mehr kasustisch und ın Kınzelbeispielen stattgefunden hat un: leider keine
Gesamtangaben des umfangreıchen Materials finden sind Viele der BC-
tragenen Anregungen für die Arbeit einer studentischen Bewegung wurden CI -
heblich Evyiıdenz gewınnen, WCL1N S1e aufgrund statistischer Angaben der
realen Verhältnisse erläutert wurden. ÜDie Kapıtel un: über dıe Ausbildung
der Führungskräfte und deren methodische Mechanismen bılden mıt
dem erwäahnten Kapıtel den Hauptteil des Untersuchungsberichtes. Innerhalb
dıeser Kapıtel werden interessante Fragen behandelt, W1€e „Qualitäten des
Studentenführers“, „Entwicklungsprozeß der Führungskraft“, Methoden un!:
Programmierung der Ausbildung. Es verdient hervorgehoben werden, daß
ın der Abhandlung er die Qualitäten des Verantwortlichen der Versuch unter-
omMmMmMen wird, eın Schema über das Anspruchsniveau VO  } Führun

geben. gseigensdlaften
Als Mangel der vorliegenden Broschüre wırd empfunden, dafß nıcht genu-gend einschlägiges Schrifttum den behandelten Problemen zugrundegelegtwırd Dieser Mangel ist vorwıegend darauf zurückzuführen, da{fß 1m katholischen

Kaum das Schrifttum ZUT Frage VO  I Führungsproblemen 1Ur spärlıch vorliegt.Auf anderen, außerkatholischen Gebieten g1ıbt jedoch schr vıel Fachliteratur,die 19009028  - nutzvoll hätte ate zıiıehen können. Unter diesem Aspekt mu{1ß der
mehrmalige Rückgriff auftf dıe Jungsten Enzykliken als etwas schwach empfundenwerden.

Das vorliegende Buch ist uNnseres Wissens der erste Versuch, ZUT Frage der
asıatischen Studentenbewegung Material 1efern. Alles in allem MUuU: den
Autoren eın Lob für die langfristige Untersuchung un! für dıe Veröffentlichungdieses Berichtes ausgesprochen werden. Irotz der einzelnen Mängel, dıe diesem
Bericht anhaften, lohnt S1  g diese Publikation studıeren. Sie iıst UNSCTICSErachtens geeıgnet, unabhängig VO akademischen Raum die Diskussion
studentische Arbeit befruchten.

Bonn Erıch Lennertz

Vawter, Bruce Mahner un Künder. Die Propheten sraels VOT dem
Exil tto Müller Verlag/Salzburg. 3920 S D). 18,50

ach einem grundlegenden Abschnitt über dıe Prophetie un! dıe Propheten1m alten Israel, wobeji besonders begrüßen ıst, da{iß die Frage nach den
„Wahren“ un „Talschen“ Propheten den religionsgeschichtlichen Bemerkungen
vVorgezogen WIrd, behandelt Vf wıssenschaftlich gründliıch und zugleich iın leben-
digem Stil dıe Propheten des und Jh N Chr. In einem Schlußkapitel wiıird die
Bedeutung der Botschaft der Propheten tür uns heute hervorgehoben. Hat auch die
Prophetie bald nach dem xl aufgehört, bleibt S1C ohl 1m deuteronomisti-
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schen W1€E auch apokalyptischen eıl des erhalten und behaält ıhre Bedeut-
samkeıt ber das Schema „Verheißung un: Erfüllung” hınaus (2 Ihr T adel
un: iıhr Zuspruch siınd T adel un: Zuspruch uns, weıl S1C 1adel und Zuspruch
des eın Gottes sınd, der unbegreiflicherweise als der heıilıge ott den und
miıt enschen eingegangen ist un!: unter ihnen seine Herrschaft aufrichten will
Leıider hat das empfehlenswerte uch eın Sachregister. ber das mas Absıicht
seıin Der Leser soll einer gründlichen Beschäftigung mıt den einzelnen Pro-
pheten angeleitet un nıcht systematisch iınftormiert werden {wa über das Ver-
hältnıs sraels ZYABB Heidentum der den Völkern iın der prophetischen Bot-
schaft.

unster Helga Rusche

EINGESANDTE BUCHER
In der ZM  7 gelangen 1n der Regel 1Ur Publikationen m1sSs10NsSs- un relıg10ns-
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267
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Christiana. Lateinische Reıhe, I1
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legung un! Kınübung. Räber/Luzern Stuttgart 1 5 art

7,80 Begegnung,
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